
Seeschifffahrt und Häfen in Norddeutschland* 

Einführung 

Seeverkehr und Seehäfen 

Mehr Güter . . . 

Mio. Tonnen
1. Seegüterumschlag in den norddeutschen Häfen 1992 bis 2013

587Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



. . . weniger Schiffe in den Häfen 

30 Millionen Passagiere 

Tsd.
. Seeschiffsankünfte in den norddeutschen Häfen 2001 bis 2013
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1. Güterumschlag im deutschen Seeverkehr 1991 bis 2013 nach Ländern

 

1 000 Tonnen 

Mio.

4. Ein- und ausgestiegene Fahrgäste in den norddeutschen Häfen 2000 bis 2013
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Seeverkehr3) der Länder 

Größere Frachtschiffe 

Anzahl

5. Seeverkehr der norddeutschen Länder – Ankünfte von Frachtschiffen 2005 und 2013

2005 2013
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Umschlagsentwicklung in den Häfen 

Mio. Tonnen
6. Seegüterumschlag in den größten deutschen Seehäfen 2013
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7. Veränderung des Seegüterumschlags in den größten deutschen Seehäfen
2013 gegenüber 1995
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Güterumschlag nach Ladungsarten 

Knapp 40 Prozent Massengut . . . 

Hamburg

Wilhelmshaven

Rostock

Bremen

Mio. Tonnen

8. Massengutumschlag in ausgewählten Seehäfen 2005 bis 2013
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2. Güterverkehr über See in ausgewählten Nordseehäfen 2013 nach Ladungsarten

Nordseehäfen zusammen  244 112  99 266  144 846  15 433  127 291  2 117  15 385  13 341 

. . . und rund 60 Prozent Stückgut 
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3. Güterverkehr über See in ausgewählten Ostseehäfen 2013 nach Ladungsarten

Ostseehäfen zusammen  52 000  16 413  35 587  5 228  2 151  28 208   160   122 

Hamburg

Bremerhaven

Lübeck

Rostock

Bremen

Mio. Tonnen
. Stückgutumschlag in ausgewählten Seehäfen 2005 bis 2013
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Containerverkehr – eine Domäne Hamburgs und der 
bremischen Häfen 

4. Containerverkehr über See in Hamburg und den
bremischen Häfen 2000 bis 2013
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Bremische Häfen am konventionellen Stückgutum-
schlag stark beteiligt 

Lübeck und Rostock sind die größten Fährhäfen 
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5. Umgeschlagene Güter im RoRo- und Fährverkehr in ausgewählten Häfen 2013

Nordseehäfen 7 918 2 118 100 1 312 100 

Ostseehäfen 31 133 28 208 100 4 332 100 

6. Güterumschlag in ausgewählten Seehäfen

1 000 Tonnen 
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Unterschiedliche Entwicklungen der Fahr-
gastzahlen in den Ländern 

7. Eingestiegene und ausgestiegene Fahrgäste im Seeverkehr 2000 bis 2013 nach Ländern
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8. Ein- und ausgestiegene Fahrgäste im Seeverkehr 2005 bis 2013 nach ausgewählten Häfen

Deutschland insgesamt 29 490 063 29 256 031 30 200 402 28 945 341 29 572 869 28 780 392 29 232 790 29 481 125 29 848 165 

  Nordseehäfen

  Ostseehäfen

Die deutschen Seehäfen im europäischen 
Vergleich 

9. Top Ten der umschlagstärksten Seehäfen in der
EU 2012
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Unternehmen in der See- und Küstenschiff-
fahrt 

Anzahl der Unternehmen 

Erzielte Umsätze 

€ €

€ 
€

10. Unternehmen mit See- und Küstenschifffahrt 2008 bis 2012 nach Personen- und Güterbeförderung und
Ländern

Personenbeförderung (WZ: 501), Anzahl

Güterbeförderung (WZ: 502), Anzahl 
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€ 

€ €
€)

€

€
€ 

€
€ 

€
€ 

€
€ 

€. 
€ 

€ 

Tätige Personen 

11. Umsatz der See- und Küstenschifffahrt 2008 bis 2012 nach Personen- und Güterbeförderung und Län-  
      dern 

Personenbeförderung (WZ: 501), Umsatz in 1 000 Euro 

Güterbeförderung (WZ: 502), Umsatz in 1 000 Euro 

Auch bei den tätigen Personen verdienen mehr Beschäf-
tigte in der Güter- als in der Personenbeförderung ihr Ein-
kommen. Hier lag im Zeitraum 2008 bis 2012 der Schwer-
punkt der Beschäftigung in Hamburg mit einem jährlichen 
Durchschnittswert von 12 055 Beschäftigten. In Nieder-
sachsen arbeiteten durchschnittlich 5 000 Personen in der 
Güterbeförderung, Mecklenburg-Vorpommern meldete 
1 864, Schleswig-Holstein 1 810 und Bremen 1 222. An 
den Beschäftigtenzahlen der Güterbeförderung lässt sich 
nur ein leichter negativer Einfluss der Wirtschaftskrise, die 
2008 begann, feststellen. In Bremen und Hamburg sank 
die Zahl der tätigen Personen von 2008 zu 2009 um jeweils 
600. In den übrigen drei Ländern zeigte sich keine nega- 
tive Veränderung. In Niedersachsen stieg die Zahl sogar 
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12. Tätige Personen der See- und Küstenschifffahrt 2008 bis 2012 nach Personen- und Güterbeförderung und 
      Ländern 

  Personenbeförderung (WZ: 501), Anzahl   

Güterbeförderung (WZ: 502), Anzahl 

Fazit 
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